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Das Saarland-Kolleg -
aus Tradition gut

Seit 1958 sind wir ein tradiƟ onsrei-
ches InsƟ tut der Erwachsenenbildung 
mit VormiƩ agsunterricht. Unser Ziel 
ist es, Erwachsene mit Berufserfah-
rung zur Allgemeinen Hochschulreife 
zu führen. In angenehmer Arbeitsat-
mosphäre erleben Sie eine moderne 
Weiterbildung, die sich über drei Jahr-
gangsstufen erstreckt (der einjährigen 
Einführungsphase schließen sich zwei 
Jahre Hauptphase an). Das bei uns 
erworbene Zeugnis der Allgemeinen 
Hochschulreife (Abitur) berechƟ gt 
Sie zum Studium aller Fachrichtungen 
in den Ländern der Bundesrepublik 
Deutschland (die Fachholschulreife/
das Fachabitur kann schon nach zwei 
Jahren erlangt werden).
Unsere Besonderheit: das Saarland-
Kolleg und das WirtschaŌ swissen-
schaŌ liche Gymnasium (WWG) bilden 
eine feste Einheit. Beide InsƟ tuƟ onen 
haben eine gemeinsame Schulleitung 
und ein gemeinsames Kollegium. Sie 
arbeiten (vor allem in der Hauptpha-
se) eng zusammen, wodurch zahlrei-
che Synergieeff ekte genutzt werden 

können.
Gut zu wissen: Das Studium bei uns 
wird elternunabhängig nach dem 
Bundesausbildungsförderungsgesetz 
(BAföG) gefördert. Das BAföG wird als 
Zuschuss gewährt und muss nicht zu-
rückgezahlt werden. Studiengebühren 
gibt es keine.

P.S.: Wenn Sie erleben möchten, wel-
che Arbeitsatmosphäre am Saarland-
Kolleg herrscht, besuchen Sie uns am
besten am Tag der off enen  Tür, der 
jedes Jahr Ende Januar / Anfang Feb-
ruar staƪ  indet, oder aber zu jedem 
beliebigen Zeitpunkt, wenn Sie sich 
vorher im Sekretariat telefonisch oder 
per Mail anmelden. 

Wolfgang Müller-Wind, Kollegleiter



Voraussetzungen zur Aufnahme  
am  Saarland-Kolleg

Sie können das Saarland-Kolleg besuchen, wenn Sie folgende Voraussetzungen erfüllen: 

Mindestalter: 19 Jahre
Schulische Aufnahmevoraussetzungen: 

 
 

  
Berufl iche Aufnahmevoraussetzungen:

 

Besonderheiten: Wenn Sie am Abendgymnasium die Einführungsphase erfolgreich durchlaufen haben, können 
Sie bei uns am Kolleg direkt in die Hauptphase wechseln. Gleiches gilt für angehende Studierende, die bereits 
die Fachhochschulreife erlangt haben (und überdies ausreichende Kenntnisse in mindestens zwei Fremdspra-
chen nachweisen können).
Fremdsprachen: Nach der für das Saarland-Kolleg gülƟ gen Prüfungsordnung müssen Sie mindestens eine 
Fremdsprache bis zum Abitur belegen. Dies kann eine aus der Sekundarstufe I fortgeführte Fremdsprache oder 
eine in der Einführungsphase neu einsetzende Fremdsprache sein (als eine solche werden Spanisch oder - für 
diejenigen Studierenden, die bisher nur Französisch haƩ en - Englisch angeboten).

1.
2. 

 

 
3.

4.

5. 



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MiƩ lerer Bildungsabschluss ohne besonderen NotendurchschniƩ  *oder
Fachoberschulreife oder
erfolgreicher Abschluss eines Vorkurses am Abendgymnasium

abgeschlossene Berufsausbildung im Sinne des Berufsbildungsgesetzes oder
zweijährige BerufstäƟ gkeit* oder
Führen eines Familienhaushaltes (Haushalt mit Kind oder pfl egebedürŌ iger Person)





* Anrechenbar auf die BerufstäƟ gkeit sind: Wehrdienst, Zivildienst, freiwilliges soziales Jahr und nachgewiesene 
   Arbeitslosigkeit (diese nur bis zu acht Monaten).

Haben Sie weitere Fragen zur Planung und Vorbereitung Ihres Studiums bei uns? Zögern Sie nicht, uns zu kontakƟ eren. 
Wir stehen telefonisch, per Mail und natürlich persönlich zur Verfügung und freuen uns darauf, Sie kennenzulernen.

* für Kandidaten, die mit dem MBA ohne Abschlussprüfung kommen als auch für die, deren MiƩ lerer 
   Bildungsabschluss nicht in Deutschland abgelegt wurde, ist eine Aufnahmeprüfung erforderlich.



Das Gebäude - 
zum Wohlfühlen

Das Gebäude - 
zum Wohlfühlen

So muss ein modernes Gebäude aus-
sehen – eine angenehme Mischung 
aus Stahlbetonsäulen und großen 

Glasfl ächen, belebt  von zahlrei-
chen Pfl anzen. Ein rotes 

Liniennetz durch-
zieht 

die Innenräume, sogar in Form einer 
Lichtspirale an der Decke der Kommu-
nikaƟ onshalle, Symbol für Leben, Licht 
und Lernen. Ruhe und lebendiges Mit-
einander fi nden sich in den Korridoren 
und Räumen, werden getragen von 
den holzvertäfelten Wänden und dem 
hellen Teppichboden, den lichtdurch-
fl uteten Treppen und den Stufen aus 
Wurzelholz.  
Im Außenbereich befi nden sich Skulp-
turen: Sonnenstein, Windrose und 
viele mehr.  



Die Schule als ein Kunstwerk, das im 
Jahr 2000 mit dem „Sparda-Preis für 
besondere Leistungen der Kunst  im 
öff entlichen Raum“ ausgezeichnet 
wurde. Ein Meisterstück von Bern-
hard Focht (Architekt), Paul Schneider 
(Bildhauer) und Werner Bauer (Licht-
künstler).  Ein Ort, an dem Lernen und 
Leben Spaß macht …



Die Einführungsphase -
ein guter Einstieg  

Der erste SchriƩ  auf einem neuen 
Weg ist von besonderer Bedeutung. 
Deswegen geht es in der Einführungs-
phase darum, Sie am SK willkommen 
zu heißen und einen angenehmen 
Start ins neue Schuljahr an der für 
Sie neuen Schule zu ermöglichen.
Dabei ist egal, von welcher Schule Sie 
kommen oder welchen Werdegang 
Sie vorweisen können. Der EinsƟ eg 
in den Alltag am SK wird nicht zuletzt 
dadurch erleichtert, dass es in vielen 
Fächern einen echten Neustart gibt 
(so werden z.B. alle für die ZukunŌ  
wichƟ gen MathemaƟ k-Kenntnisse 
neu vermiƩ elt, Sie lernen das moder-
ne Fach WirtschaŌ slehre als Teil des 
Fachs PoliƟ k kennen und werden in 
neuen modernen Arbeitstechniken 
trainiert). Als neu einsetzende Fremd-
sprache haben Sie Englisch, wenn Sie 
bisher nur Französisch haƩ en, und 
Spanisch, wenn Sie bereits Englisch 
mitbringen. Sie verbringen die Zeit in 
der GemeinschaŌ  einer Klasse (wie 
bisher) und werden ein Jahr lang auf 
die Anforderungen der Oberstufe 

mit ihrem Kurssystem vorbereitet.
Lehrer und Studierende, das wer-
den Sie schnell feststellen, verste-
hen sich bei uns als Teil eines Teams 
- und so werden Sie sich, wie vie-
le GeneraƟ onen zuvor, schnell bei 
uns Zuhause fühlen. Dem perfekten 
Start steht nichts mehr im Weg ...

Wochenstunden Gesamt

Deutsch
MathemaƟ k
1. Fremdsprache
2. Fremdsprache

Stundentafel der Einführungsphase:

SchriŌ liche Fächer

Biologie 
Chemie 
Physik 
Geschichte
Erdkunde 
PoliƟ k mit WirtschaŌ slehre
Bildende Kunst oder Musik
Ethik

NichtschriŌ liche Fächer

34

Wochenstd.

4
5
5
4

2
2
2
2
2
2
2
2



Die Hauptphase -
der Weg zum Erfolg  

E-Kurs  = Erweiterungskurs (erhöhtes Anforderungsniveau)
G-Kurs = Grundkurs (grundlegendes Anforderungsniveau) 
Das Neigungsfach oder das Wahlpflichtfach kann ein belie-
biges Fach aus dem Fächerkanon des Kollegs sein.

In der Hauptphase geht es darum, das 
für die zentralen Abiturprüfungen er-
forderliche Fachwissen zu erlangen. 
Außerdem werden weiterhin Arbeits-
weisen wie wissenschaŌ liche Recher-
che, das Verfassen von Facharbeiten 
sowie das professionelle PräsenƟ e-
ren trainiert; Fähigkeiten, die Ihnen 
auch nach dem Verlassen der Schu-
le in Studium und/oder Beruf gute 
Dienste erweisen werden (hervorzu-
heben ist u.a. das bei uns einzigarƟ g 
vielseiƟ ge Angebot im Seminarfach 
sowie die KooperaƟ on mit Unterneh-
men, Künstlern und Hochschulen). 
Eine Reihe von Workshops und Ser-
vice-Angeboten (z.B. in MathemaƟ k) 

ermöglichen es, allzeit auf Ihre Fragen 
einzugehen (dies auch online über die 
insƟ tutseigene live@edu-Plaƪ  orm).
Für eine bestmögliche Betreuung ist 
also gesorgt. Neu wird für Sie aber das 
Kurssystem sein, d.h. Sie verbringen 
den Alltag am Saarland-Kolleg nicht 
mehr in der GemeinschaŌ  einer festen 
Klasse, sondern in fächerspezifi schen 
Kursen (mit der Besonderheit, dass 
auch WirtschaŌ slehre als zweistündi-
ger Grundkurs gewählt werden kann . 
Durch die enge Zusammenarbeit 
zwischen Lehrern und Studieren-
den ist auch hier eine schnelle 
Eingewöhnung garanƟ ert. Anstel-
le von Klassenlehrern gibt es jetzt 
Tutoren, die Ihnen in allen Fragen 
und SituaƟ onen zur Seite stehen.
Die Vergangenheit hat gezeigt, dass 
die Atmosphäre an unserer Schu-
le eine wirklich ganz besondere ist 
– nicht zuletzt, weil sich Lehrer und 
Studierende als echtes Team verste-
hen. Denn diese spezielle Philosophie 
ist es, die gute Leistungen fördert 
und den Wohlfühlfaktor maximiert. 
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Stundentafel der Hauptphase: 

Wochenstd.

Kernfach Deutsch

Kernfach MathemaƟ k

Kernfach Fremdsprache

E-Kurs
G-Kurs

E-Kurs
G-Kurs

E-Kurs
G-Kurs

wahlweise 
2 E-Kurse und 1 G-Kurs

G-Kurse

Biologie / Chemie / Physik
Erdkunde / Geschichte / PoliƟ k
Neigungsfach
Musik / Bildende Kunst
Seminarfach
Ethik
Wahlpfl ichƞ ach

Wochenstunden Gesamt 34

5
4

5
4

5
4

4
4
4
2
2
2
2

Deutsch  (5/4)
Mathematik   (5/4)
Englisch (5/4)
Französisch  (5/4)
Spanisch  (5/4)
Biologie  (4)
Chemie  (4)
Physik  (4)
Erdkunde  (4/2)
Geschichte  (4/2)

Politik  (4/2)
Wirtschaftlehre  (4/2)
Musik  (4/2)
Bildende Kunst  (4/2)
Seminarfach (2)
Ethik  (2)
Religion  (2)
Sport  (4/2)
Informatik  (2)

Fächerangebot des SK (mögl. Wstd.)



DBSB Burbach

Fu
ßw

eg

Buslinie

Saarbahn

Weißenburger Str.

Caritas Klinik

S1 Rastpfuhl

Verkehrsanbindung: Die Schule ist sehr gut zu erreichen
- auch mit öff entlichen VerkehrsmiƩ eln!
Saarbahn: Haltestelle Pariser Platz / St. Paulus 
Bushaltestelle: Caritas Klinik; zu den normalen Anfangs- und 
Schlusszeiten fahren Schulbusse, die die Schule mit der In-
nenstadt (Hauptbahnhof, Hansahaus) verbinden.
Deutsche Bahn: Der Regionalbahnhof Saarbrücken-Burbach 
ist durch die neue Fußgängerbrücke in wenigen Minuten 
erreichbar.

WirtschaŌ swissenschaŌ liches Gymnasium
und Saarland Kolleg

Rheinstr. 95
66113 Saarbrücken

Tel       (0681) 751 610
Fax   (0681) 754 826
kontakt@wwgsk.de
www.wwgsk.de


